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Übersicht Machbarkeitsstudie Zell-Weierbach
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Übersicht Zell-Weierbach Energieversorgung Schulcampus

Varianten 0,1, 1.2 und 3aufgrund geologischerGegebenheiten ggf. nichtumsetzbar. Hohe Auflagenvom LRA
Variante 3.2: Für dieseVariante ist eine geologischeAbklärung zusätzlicherforderlich. Zusätzlich kostetdiese Variante das Doppelteder teuersten verbleibendenOption.
Variante 4: Viel Eingriff in dieUmgebung + 30% teuer als diefavorisierte Variante
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Übersicht Konzept Zell-Weierbach Energieversorgung

Variante 2 CO2 Wärmepumpe

EingabeparameterWärmepumpe: 370,6 kWCOP = 2.83B= 3,38 mL= 11,8 mH= 2,35 mWärmequelle: LuftPufferspeicher: 4.000 lErgebnisseWärmeleistung 668,43 MWh/aVollaststunden 21 %
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Übersicht Konzept Zell-Weierbach Energieversorgung

Variante 2 CO2 Wärmepumpe
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Übersicht Konzept Zell-Weierbach Energieversorgung

Vorteile der CO2 Wärmepumpe

- Im Vergleich zu komplexeren Varianten deutlich kosteneffizienter- Keine zusätzlichen Erdarbeiten oder Speicherbauten nötig → geringereInvestitionskosten und reduziertes Bauzeit-Risiko.- Minimaler geologischer Eingriff- Während der Bauphase hohe Vorlauftemperaturen + nach Abschluss der Sanierung mitniedrigen Vorlauftemperaturen, da effizient im Niedertemperaturbereich- Die CO₂-Wärmepumpe nutzt natürliches CO₂ (R744) als Kältemittel –umweltfreundlich, da nicht klimaschädlich im Gegensatz zu synthetischen Kältemitteln.- Feinstaubausstoß = null
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